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27Der Beſuch in RNorderneny
Halle 12 Juli

Aus Berlin 11 Juli wird uns geſchrieben Graf Bülow und
ein Gaſt in Norderney der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Herr

p Witte haben zunächſt einen kleinen Friedensſchluß zu vollziehen ehe
ſie an die Geſchäfte gehen Beide Staatsmänner ſagten ſich zu Zeiten
recht deutlich die Meinung Herr v Witte begann mit ſeinen Offenherzig

teiten als man ſich in Deutſchland anſchickte im Zolltarif die Waffe
für die neuen Handelsverträge zu ſchmieden Flugs ließ Herr v Witte
amals noch Leiter der Finanzen von ſeinen Leibblättern verkündigen
ißland betrachte einen ſolchen Tarif mit höheren Getreidezöllen als eine

rausforderung Zur größeren Nachdrücklichkeit wurden außer dieſen
Preßkundgebungen eigene Worte des Miniſters in Form von Jnterviews
verbreitet und dieſe Aeußerungen klangen womöglich noch ſchroffer und

rſöhnlicher Schließlich riß dem Grafen Bülow der Geduldsfaden
er drückte im Reichstag mit ſatiriſcher Spitze ſeine Verwunderung aus über

ungewöhnliche Art des diplomatiſchen Verkehrs Darauf gab Herr
Jetzt ſchütteln ſich die beiden Gegner von

einſt die Hand allenfalls mit einem Lächeln wird der alten Mißhelligkeiten

dacht werden Aber Graf Bülow hat doch noch etwas mehr Grund zur
keit als ſein Beſucher Denn Herr v Witte der das in der Politik

unangebrachte Niemals ausgeſprochen hat legt ſogar eine weite
zurück um das Wort in aller Form zu widerrufen Der deutſch

ruſſiſche Handelsvertrag wird Ereignis Allerdings das iſt nicht
ein Erfolg Bülow ſcher Staatskunſt ſondern die Folge der Verhältniſſe

ußland revanchiert ſich für Deutſchlands wohlwollende Neu
tralität im oſtaſiatiſchen Kriege es revanchiert ſich ferner dafür daß es

ibeſorgt einen Teil ſeiner Grenze von Truppen zu entblößen vermag
Rußland auch für Zukunft einen hilfsbereiten Freund

iben Aus amtlichen Quellen geſpeiſte Zeitungen wie der vBerliner
kalanzeiger beteuren eifrigſt Rußland ſinnt nicht auf eine neue in

tſchland unterzubringende Kriegsanleihe Börſianer die nicht auf
Kopf gefallen ſind ſetzen dieſem Atteſt des ruſſiſchen Entgegen

kommens ohne Nebenabſicht ein zweifelſüchtiges Augenblicklich hinzu

Wer da behauptet Rußland brauche kein Geld es habe noch koloſſale
rven zur Verfügung dem antwortet ein Hohngelächter der Hölle

in Rußland möchte lieber heute als morgen eine nicht zu knapp be
ſene Anleihe aufnehmen Nur mahnen ſeine Vertrauensmänner in der

immer wieder zur Geduld Weiter ſei nichts erforderlich als
durchſchlagender Waffenerfolg Kuropatkins dann vertraut die kopf

u gewordene Maſſe der Kapitaliſten wieder dem ruſſiſchen Stern Alſo

rüder ſiegt und ihr habt Geld in Fülle Das iſt leichter geraten
als vollbracht Um zu ſiegen muß man Geld im Kriege haben wird

in in Petersburg nicht ganz ohne Unrecht behaupten Wie fangen es
iur die Japaner an daß ſie bisher noch garnicht in finanzielle Verlegen

en gekommen ſind Ueber dies Problem zerbrechen ſich ſogar ruſſiſche

e Beamte den Kopf Wir trafen jüngſt einen dieſer hervorragenden
nner oben auf dem Brocken er war kühl und zugeknöpft taute aber

beim Abſtieg nach Schierke auf und machte ſchließlich auf der Terraſſe der
ſeinem Herzen Luft Er ſprach den düſteren Verdacht aus

Japan aus Quellen nicht etwa

Witte für eine Weile Ruhe

udlie mnilendlich will
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ſondern der

Vereinigten Staaten verſorgt würde aus Newyork und
Waſhington und daß dies zu dem Zweck geſchehe damit
die Vereinigten Staaten hernach beim Friedensſchluß mitzuſprechen
hätten außerdem wünſchen die Amerikaner die Niederlage Rußlands weil
ſie mit Japan ſich beſſer zu verſtändigen hoffen über ihre Intereſſen in
Oſtaſien als mit den kurz angebundenen ruſſiſchen Staatsmännern Wie
dem nun ſei das Mißtrauen gegen die Unternehmungsluſt der Ver
einigten Staaten beherrſcht wie wir hörten ganz Rußland Deutſch
lands Freundſchaft dagegen werde immer mehr gewürdigt Was
würde erſt unſer ruſſiſcher Gewährsmann geſagt haben hätte er die ſoeben

veröffentlichte Depeſche des Kaiſers an den Kommandeur des
Wyborg ſchen Regiments gekannt Wir unſererſeits ſtimmen der
Meinung zu daß es ſich bei dieſer Depeſche um eine rein ſoldatiſch
Kundgebung handelt und daß bei der in Petersburg gehegten Auf
faſſung des Telegramms als einer politiſchen Kundgebung der Wunſch der
Vater des Gedankens iſt

Jn dem erwähnten Telegramm Kaiſer Wilhelms an den Kommandeur
des Wyborg ſchen Regiments deſſen Chef unſer Kaiſer iſt wünſcht er
ſeinem Regiment Glück zu der Möglichkeit dem Feinde gegenüberzutreten

Er ſei ſtolz darauf daß auch ſeinem Wyborg ſchen Regiment die Ehre zu
Teil werde für ſeinen Kaiſer das Vaterland und den Ruhm der ruſſiſchen
Armee zu kämpfen Das Telegramm ſchließt mit den Worken Meine
aufrichtigen Wünſche begleiten das Regiment Gott ſegue ſeine Fahnen

Es ſei hierbei daran erinnert daß Kaiſer Wilhelm ſeinem engliſchen
Dragoner Regiment als es nach dem ſüdafrikaniſchen Kriegsſchauplatze
abging eine Depeſche gleichen Jnhalts ſandte aus demſelben rein

n en und durchaus unparteiiſchen Gefühl heraus drückte Kaiſer
Wilhelm gelegentlich der diesjährigen Frühjahrsparade in Potsdam dem
japaniſchen Mi litäratta ſeine Bewunderung über die Bravour der
japaniſchen Truppen aus die damals gerade die erſten Proben mili
täriſchen Könnens abgelegt hatten Aus Petersburg wird berichtet

Telegramm Kaiſer Wilhelms an ſein Regiment macht
Petersburger Geſellſchaft einen tiefen Eindruck Das Telegramm wird
verſchieden ausgelegt Einerſeits wird der Kundgebung ein politiſch mili
täriſcher Charakter beigelegt welche eine gewiſſe politiſche Tragweite haben

könne andere ſehen darin den Ausdruck der Freundſchaft welche Deutſch
land für Rußland hegt Auch wird die Meinung ausgeſprochen es ſei
nicht unmöglich daß Deutſchland ſeine neutrale Haltung aufgäbe

in der

Der Krieg in Oſtaſten
Halle 12 Juli

Die Beſetzung von Kaiping Kaitſchou durch die zweite japaniſche
Armee unter General Oku iſt am Sonnabend erfolgt nachdem die ihr
gegenüberſtehenden ruſſiſchen Truppen im Laufe mehrtägiger Gefechte allmählich

nach Norden verdrängt worden ſind Damit haben ſich die Japaner zu
Herren einer ſehr wichtigen Stellung im innerſten Winkel des Golfes von
Liautung gemacht von wo ihnen der weitere Vormarſch nach Niutſchwang
und dem Eiſenbahnknotenpunkt Taſchitſchiau bedeutend erleichtert iſt Zu

gleich werden die Vorbereitungen zum endgiltigen Angriff auf Port Arthur

eifrig gefördert Eine Privatmeldung aus Tokio beſagt Die Japaner
haben Kaiping nach heftigem Kampfe beſetzt ſie verdrängten von dort
20000 Ruſſen Ferner nahmen japaniſche Truppen das Fort Lungchichiau
das erſte Befeſtigungswerk zwiſchen Dalny und Port Arthur und erbeuteten

dabei acht Kanonen Sie haben zur Rekognoszierung der Feſtung auch

Luftballons in Dienſt geſtellt Die amtliche Melduug über die Be
ſetzung von Kaiping haben wir geſtern im Telegrammteil mitgeteilt

Von ruſſiſcher Seite liegen bisher nur Meldungen über das Vor
gehen der Japaner gegen Kaiping vor aus denen indeſſen auch ſchon das
Eingeſtändnis herauszuleſen iſt daß der Platz von den Ruſſen geräumt
werden mußte Jn einer Petersburger Meldung heißt es Aus
Taſchitſchiau wird über die Vorgänge bei Kaiping gemeldet Bei
Sonnenaufgang unternahmen vier feindliche Diviſionen und eine Brigade
den Aufmarſch gegen Kaiping Kaitſchou Die Ruſſen hielten die Ja
paner während des Tages zurück mußten jedoch infolge der feindlichen
Uebermacht und des fürchterlichen Feuers allmählich geſchützt von

in die rückwärtigen Poſitionen zurückweichen
ſhah i in vollſter r Ordnung Abends ſtellten die Japaner ihren Marſch ein

erneuerten aber am nächſten Morgen den Angriff Die ruſſiſchen Verluſte
betragen 100 Mann an Toten und Verwundeten Das ruſſiſche Artillerie
feuer brachte große Wirkung hervor der Verluſt der Japaner wird auf
1000 Mann geſchätzt Jn den übrigen Diſtrikten iſt alles ruhig die
Stimmung abwartend Alles ſpricht für eine bevorſtehende große Schlacht
in der Umgegend von Taſchitſchiau Nach anderen Stimmen ſtände
eine entſcheidende Schlacht in den nächſten Tagen noch nicht

Wir verzeichnen folgende Privattelegramme deren Jnhalt allerdings zum

Teil auf Nachrichten beruht die ſchon vor
befördert wurden

Dies ge

zu erwarien

der Einnahme von Kaiping
Die Birſchewija Wjedomoſti erhält aus Taſchitſchiau

von ihrem Kriegskorreſpondenten folgende Nachricht Genera
meldet Eine verſtärkte Rekognoszierung hat die Je
an Kaiping gebracht Vorläufig vollziehen die Japaner den Angriff ohne
Artillerie Daraus iſt zu ſchließen welche Schwierigkeiten ihnen das
Hinüberſchaffen der Geſchütze über das Gebirge macht Der entſcheidende

Schlag die Generalſchlacht ſteht daher noch nicht nahe bevor Die
japaniſchen Kräfte der Linie Siujan Kaiping betragen 100

Demtſchinski

apaner 15 Werſt näher

Bataillone

Nach einer Londoner Meldung aus Tokio iſt man dort in beſt
informierten Kreiſen überzeugt daß die Ruſſen Kaiping ohne ernſten
Widerſtand aufgaben da ſie im Rücken bei Taſchitſchiau ſehr gefährdet
waren Die Ruſſen gingen auf dieſen Punkt zurück und I

Dieiligſt Di
efeſtigten ihn

e Japaner würden nunmehr Taſchitſchiau und Haitſcheng zu
erobern verſuchen Wenn Taſchitſchiau genommen iſt und Kuroki gleich
zeitig Liaujang bedrängt würden die ſein Niutſchwang
aufzugeben Wie ſich jetzt die militäriſche Lage im ruſſiſchen Haupt
quartier zu Liaujang darſtellt erhellt aus folgendem Privattelegramm aus
Liaujang Die 2 Meldungen engliſcher Blätter zelagerung Liau
jangs in kurzer Friſt zu erwarten ſei ſind mindeſtens verfrüht Auch
über die Kämpfe auf dem rechten Flügel der Japaner liegen Meldungen
vor Die erſte japaniſche Armee hat ebenfalls Gefechte mit den Ruſſen

beſtanden wobei ſie gegen den ruſſiſchen linken Flügel neuerdings Terrain
gewann General Kuroki meldet nämlich Am 5 d M vertrieb unſere
Abteilung 300 Mann ruſſiſcher Kavallerie aus Hſientſchang 30 Meilen
nordöſtlich von Saimatſchi und beſetzte den Platz wir hatten keine
Verluſte Am 5 d M ſchlugen wir 1300 Mann feindliche Reiterei vom
Chichinsky Regiment zurück die nördlich von Fenſchuiling zum Augriff
gegen uns erſchienen, Unſere Verluſte hierbei werden auf vier

dete geſchätzt

Ruſſen genötigt

daß die 2

Tote und

Die Beſetzung Kaipings durch die Japaner rief bei den Ruſſen
freunden in Paris ſichtliche Beſtürzung hervor doch hofft man daß

Sein Dämon
Roman in zwei Abteilungen von Franz Treller

17 Fortſetzung Nachdruck verboten
Der Verwalter ſagte auf Hunters Verband am Kopfe an

pielend Habt einen auf den Schädel bekommen
Jſt ſo war nicht vorſichtig genug beim Holzfällen ſtreifte

mich ein Aſt
Geht vorüber Mann geht vorüber
Jch wollte Euch Mr Hunter in einer beſonderen Ange

legenheit ſprechen nahm Mr Stanford das Wort gebt mir
wenn es Euch gefällt unter vier Augen Gelegenheit dazu

SGern Sir bin begierig zu hören was Euch zu mir führt
Sehe ſelten Leute hier

Er führte ihn in das Haus durch die Küche in das vordere
mer neben dem ſeine Frau auf ihrem Schmerzenslager ruhte
Setzt Euch Sir hier hört Euch niemand als meine alteFrau die nebenan krank im Bette liegt wenn Euch das nicht

tört 7
Durchaus nicht

Hunter war wirklich neugierig was den reichen
Stanford zu ihm führte

Jhr habt da einen jungen Mann bei Euch Sir
Maſter Henry

Hunter war überraſcht denn eine ſolche Frage hätte er
nicht erwartet Der Ged danke ſchoß durch den Kopf ob

nry nicht die Büchſe dem vor ihm ſitzenden reichen Grund
itzer entwendet habe
Jſt ſo Sir iſt mein Henry läßt ſich freilich wenig hier

jehen treibt ſich in den Wäldern umher
Wir wollen unſer Geſchäft kurzerhand erledigen Mr

punter mir liegt daran die Herkunft des jungen Mannes
kennen zu lernen Könnt Jhr mir darüber zuverläſſ ſie Mit
teilungen machen kommt es mir auf ein paar hundert Dollar

cht an

r 2

im

vornehmen

einen

Hunter wußte ſein Erſtaunen unter einer gleichgültigen

Miene zu verbergen und ſagte nur Hm woher wißt Jhr
Sir daß der Henry nicht mein Sohn iſt Wie kommt Jhr zu
Eurer Frage

Kann Euch glei chgüt tig ſein Sir
höchſtens das zu tun daß Jhr einige hundert Dollar dafür
einſackt Habe ich aber geirrt und iſt der junge Mann Euer
Sohn ſo entſchuldigt mich es führten mich nur freundliche
Abſichten zu Euch

Mr Stanford erhob ſich um ſich zu entfernen
Sachte Sir ſeid nicht ſo eilig iſt da manches zu bedenken

Der Junge iſt mir an s Herz gewachſen
Vegreiſe ich von einem zärtlichen Vater aber ich habe

keine Luſt zu langen Verhandlungen Entweder wißt Jhr et
was von des jungen Mannes Herkunft ſo will ich Euch dasabkaufen oder Jhr wißt nichts dann hat weiteres Reden
keinen Zweck

Hm ich könnte ja wohl aber mir geht ein Stück
vom Herzen mit wieviel würdet Jhr denn geben SirKommt auf Eure Mitteilungen an

Ein gellender Schrei draußen machte Hunter zuſammen
fahren es war ein Warnungsruf der drohende Gefahr an
kündigte

Verdammt Eure Seele Habt Jhr mich verraten
Seid Jhr verrückt Sir

Während Hunter nach ſeiner Büchſe ſtürzte zog Mr Stan
ford einen Revolver

Die Tür wurde aufgeriſſen zwei Konſtabler mit Revolvern
in den Händen tauchten auf und eine Stimme ſagte Jm
Namen des Geſetzes

Hunter ſah ſich zwiſchen zwei Feuern
Er ſtellte die Büchſe nieder und ſagte trotzig Was wollt

Jhr Was habt Jhr in eines ehrlichen Mannes Behauſung
zu tun

habt mit der Sache

Werdet alles erfahren Sir Wollen Euch nur vor den
Rich ter führen Mr Aſa Hunter

Warum 7 Wo iſt der Befehl
Der iſt hier Sir ſagte kaltblütig

er ein Papier
unterſchrieben Fügt

anwenden Sir
Die Miene des Mannes zeigte daß er den drei Revolvern

gegenüber Widerſtand für vergeblich hielt
Wo ſind meine Söhne
Dort werden ihnen eben Handſchellen angelegt der Richter

hat auch den Wunſch die jungen Herren zu ſprechen
Hunter ſtieß einen grimt nigen Fluch aus ließ dann die

Büchſe fallen und ſagte Bin ein freier Bürger dieſer Staaten
und ein Mann der ſich redlich ernährt Füge mich dem Geſetze
kann mir nichts anhaben das Geſetz habe nicht dagegen ge
ſündigt

Gut für Euch Mann
Jm Nu hatte er Handſchellen an Keiner der Anweſenden

hatte beachtet wie die kranke Frau ein Bild des Leidens und
Entſetzens in der Tür die nach dem Nebenzimmer führte er
ſchienen war

Ein tiefer Seufzer lenkte aller Augen dahin
Aſa ſagte ſie geh in Dich Gott iſt gerecht
Geh zur Hölle ſchrie Hunter in voller Wut und würde

auf die Frau losgeeilt ſein wenn ihn nicht die Konſtabler
gepackt und hinaus geführt hätten

Es mußte ſo enden ſagte die
Geht nicht fort Sir
Euch geſprochen habe

Jch komme zurück
ſchehen iſt

Draußen traf er einen Polizeiinſpektor der ihn kannte und
nicht wenig erſtaunt war ihn aus Hunters Behaufnung treten
zu ſehen Der älteſte Sohn Hunters war gefefſelt wie der

der Konſtabler indem
hervorholte und Hunter vorhielt vom Richter

Euch dem Geſetze müßte ſonſt Gewalt

yi

wandte ſie ſich an St

Dera tt ſei ihm gnädig
anford ehe ich

Madame will nur ſehen was ge
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Seite 2 Mittwoch
Z den Ruſſen gelingen werde Taſchitſchiau und dadurch auch Niutſchwang

zu halten Die ſozialiſtiſch radikalen Ruſſenfeinde dagegen ſehen bereits
den baldigen Fall Niutſchwangs Port Arthurs ein unaufhaltſames Vor
rücken der Japaner bis Mukden ſowie die Beſetzung Wladiwoſtoks der
Amurprovinz dex Jnſel Sachalin und die endgiltige Vernichtung der
ruſſiſchen Vormacht am Stillen Ozean voraus Einer Schanghaier
Drahtung des Daily Telegraph zufolge machte die ruſſiſche Flotte
vor Port Arthur am Sonnabend einen Ausfall und griff die japaniſchen
Wachtboote an Sie zog ſich aber in den Hafen um 4 Uhr nachmittags
zurück Die Japaner haben bereits das erſte wichtige Fort bei Lungtſui

beſetzt Es verlautet Port Arthur könne höchſtens noch eine
Woche Stand halten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 11 Juli Hofnachrichten Kaiſer m däürſte
ſo wird aus Chriſtiania berichtet bei ſeiner die esiährigen ordlands
fahrt in beſonderem Grade Gegenſtand der Aufmerkſamkeit ſeitens der
norwegiſchen Bevölkerung ſein denn der gegenwärtige Beſuch iſt der erſte
nach dem Brande von Aaleſund und die wirtſame deutſche Hilfe neinen nachhaltigen Eindruck himertaſſen Die Kaiſerin unternah
geſtern nachmittag mit ihren Kindern und ihrem Gefolge eine Spggierfaprt

von Cadinen aus über Tolkendt nach dem Wäcker Forſthaus Der
Pfarrer von Graudenz war zur Mittagstafel geladen Heute morgen
unternahm die Kaiſerin einen Spazierritt

e e von Sachſen weilt gegenwärtig zur Kur in
Gaſtein erſelbe richtete den L N zufolge bei ſeiner Ankunftdaſelbſt an den dortigen Bürgermeiſter Straubinger folgende Worte Jch

bin etwas ſchwach und matt hoffe mich aber hier zu erholen Der
Bürgermeiſter von Gaſtein antwortete Jch wünſche ſehnlichſt d
Ew Majeſtät hier ebenſo Erholung finden möge wie Kaiſer Wilhelm I
immer in Gaſtein Kräftigung gefunden hat Der König erwiderte hierauf
Kaiſer Wilhelm war ein alter Herr der hier neue Stärkung ſuchte ich

bin leidend hoffe jedoch auch daß ich mich hier erholen werde
Der Präſident des ruſſiſchen Miniſterkomitees Witte

iſt am abend in Begleitung des Geheimrats Timirjaſew des
früheren Vorſtehers der kaiſerlich ruſſiſchen Finanzagentur in Berlin ein
getroffen Montag früh folgten die Herren einer Einl adung des ruſſiſchen
Botſchafters Grafen Oſten Sacken zum Frückſtück Nachm ittags fand
wiederum das Diner in der ruſſiſchen Botſchaft ſtatt zu welchem ber
Staatsſekretär des Auswärtigen von Richthofen eine Einladung erhalten
hatte Abends reiſten der Finanzminiſter und ſein Begleiter nach Norderney
zem Beſuch des Reichskanzlers Siehe dazu den erſten Artikel auf
Seite 1 des Hauptblattes Red

In der Vereinigung für Staatsvwiſſenſchaftliche Fort
bildung, welche unter dem Protektorat des Reichskanzlers Grafen Bülow
ſteht und die in dieſem Sommer etwa 250 Beamte als Hörer aufzuweiſen
hatte darunter eine große Anzahl Landräte und Regierungsräte ſowie
Aſſeſſoren daneben aber auch Kaufleute Jnduſtrielle uſw wird im
kommenden Winter neben den bisherigen Dozenten u a auch der Polizeipräſident von Berlin Herr v B orribe Vorträge halten er ſpricht über

Poli jeiver waltung
Di ie Reichs Juſtizkommiſſion beendete der Nordd Allg

Ztg zufo in ihrer 12 Tagung die 1 Leſung der Strafprozeßordnung es wurden beraten der noch ausſtehende Teil des Abſ ſchnittes
Duuſmn des Abſchnitts Reviſion die Wiedereinſetzung in den
vorigen Stand und die Koſten des Verfahrens Letzte beide Materien
gelangten auf Anregung der Kommiſſion zur Verhandlung Alsdann
wurde das Programm für die Beratung der 2 Leſung feſtgeſtellt Jn
den Hauptfragen wurde in der erſten Leſung eine erfreuliche Ueberein
ſtimmung oder wenigſtens Entſcheidung mit großen Mehrheiten Erzielt
Die 2 Leſung beginnt am 4 Oktober und wird im Laufe des Winters
beendet werden Jn das Programm der zweiten Leſung wurde die Er
örterung der Frage der Entſchädigung unſchuldig Verfolgter und der
bedingten Verurteilung aufgenommen

Hamburg 11 Juli Der Senat hat heute für den Reſt des
Jahres 1904 und für das Jahr 1905 den Bürgermeiſter Dr Möncke
berg zum Erſten und den Senator Dr Burchhard zum Zweiten
Bürgermeiſter gewählt

Großbritannien
Das deutſche Geſchwader in Plymouth

London 11 Juli Unter dem Befehl des Admirals v Köſter
hat wie ſchon gemeldet das große deutſche Uebungsgeſchwader beſtehend
aus acht Panzerſchiffen und ſieben Kreuzern den Hafen von Plymouth
aufgeſucht Dieſes deutſche Geſchwader iſt wie ebenfalls ſchon erwähnt
die ſtärkſte fremde Flotte die je einen engliſchen Hafen angelaufen hatPlymouth der nächſt Portsmouth wichtigſte und impoſanteſte britiſche

Kriegshafen hat dem deutſchen Geſchwader einen ſehr warmen Empfang
bereitet Am heutigen Montag erwiederte Admiral v Köſter die Beſuche
der 3 Zivilbehörden die die Flotte begrüßt hatten und nahm für ſich und
60 Offiziere eine Einladung des Bürgermeiſters zu einem Feſtmahl für
morgen an bei dem 250 Gäſte erwartet werden Für die deutſchen Ma
troſen iſt ein allgemeiner Urlaub bewilligt man ſieht in den Straßen
von Plymouth und Devonport viele Hunderte von ihnen deren ſchmuckes
Ausſehen und gutes Benehmen ſehr bewundert werden Schauluſtige ſind
von allen Teilen aus Devonſhire und Cornwall gekommen um die deut
jchen Kriegsſchiffe zu ſehen eine große Zahl Vergnügungsdampfer und
Boote mit Zuſchauern umſchwärmen die Flotte

Vater der andere war in den Wald entkommen Der Ueber
fall war in einem vom Miſſiſſippi kommenden Boote mit ſolcher
Geſchicklichkeit bewerkſtelligt worden daß die Hunters vollſtändig
überraſcht wurden

Was iſt geſchehen Sir fragte Stanford den Jnſpektor
Ein niederträchtiger Mord iſt in dieſer Nacht auf dem

Fluſſe ausgeführt worden Mr Stanford Dieſe Leute denen
wir ſchon längere Zeit auf die Finger ſehen ſtehen im dringenden
Verdacht die Mörder zu ſein

Well Sir bringt ſie vor den Richter Hatte mit Mr
Hunter ein Geſpräch kann vielleicht der Richter fortſetzen Auf
wen lauten Eure Verhaftsbefehle

Auf Hunter den Vater und Aſa und Eliah ſeine Söhne
Der eine iſt entkommen

Der Aſa leider
Da iſt noch die alte kranke Frau drinnen
Tut mir leid ſie ſtören zu müſſen will gründlich Nach

ſuchung halten hre die beiden Gefangenen nach dem Boot
und bewacht ſie gut machen ſie einen Fluchtverſuch ſchießt ſie
nieder

Es geſchah nach ſeinem Befehl Finſter und ſchweigſam
ſchritten Vater und Sohn nach dem Boote der Strompolizei

Jn Begleitung des Jnſpektors ging Mr Stanford in das
Zimmer wo die kranke Frau lag

Habt nichts zu fürchten Madame ſagte er wollen eben
Hausſuchung halten

Tut was Jhr wollt
nichts mehr zu fürchten

Der Jnſpektor durchforſchte eifrig und mit der Geſchicklichkeit
des Polizeimannes die Wohnung wie es ſchien vergeblich und
ging hinaus

Setzt Euch Sir
Dann fuhr ſie fort

ſpracht wegen Henrys

ich habe von dem irdiſchen Richter

ſagte Mrs Hunter zu Mr Stanford
Jch habe gehört was Jhr mit Hunter
Er weiß wohl nicht mehr als ich

und ich will ſagen was ich weiß
Sprecht Mrs Hunter ich meine es gut mit Henry

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Der Marineberichterſtatter der Daily Mail urteilt überaus günſtig

über das Ausſehen des deutſchen Geſchwaders das im wahren
Sinne des Wortes eine Kampfflotte ſei Die acht deutſchen Schlacht
ſchiffe ſeien den gegenwärtigen britiſchen Schlachtſchiffen an Kampfeigen
ſchaften unſtreitig überlegen Je genauer die deutſche Flotte geprüft
werde deſto klarer werde daß die britiſche Marine in ihr einen furcht
baren Nebenbuhler habe Jn einem Leitartikel ſchreibt Daily Mail
Das Erſcheinen der deutſchen Schiffe in Plymouth könnte den zufälligen
Beobachter der nichts über die denen zwiſchen England und Deutſch
land weiß glauben machen daß ein enges Bündnis beide Mächte ver

knüpfe Dem iſt jedoch nicht ſo Wir müſſen al ſo ſo lgern daß das
deutſche Geſchwader gekommen iſt um die Mobilmachungunſerer Marine für die bevorſtehenden Manöver die jetzt in unſeren

Marinehäfen im Gange iſt zu beobachten Die Voſſ Ztg be
merkt dazu Eine ſo niedrige Verdächtigung der Abſichten Deutſchlands
wie fie in dieſem Satze von der Daily Mail ausg en wird iſtſelbſt vor der Kieler Zuſammenkunft mit ihren verſöhnenden Reden des
Kaiſers und König Eduards kaum jemals laut geworden

Aus der Amgebung
e Teutſchenthal 11 Juli Unfall Als geſtern der Maſchinen

meiſter Wünſch von hier auf ſeinem Fahrrade einen Ausflug nach der
Heide unternahm wurde er von einem ihm entgegenkommenden Motor
wagen derart vom Rade geſchleudert daß er beſin nungslos liegen
Zwei menſchenfreundliche Herren ließen ihn mittels Geſchirrs nach Haubringen An dem Wiederaufkommen des Schwerverletzten wird gezweif ſeit

Die Automobilfahrer kümmerten ſich nicht um den Mann ſie fuhren viel
mehr ſchleunigſt davon

d Eisleben 11 Juli Mit der Wiederherſtellung der Taufkapelle unſerer en ſttche e in der Dr Martin Luther getauft worden

iſt iſt man gegenwärtig beſchäfti gt Jn derſelben ſollen ſpäter wieder
ſämtliche Taufen abgeha len werden

d Ahlsdorf 11 Juli Erhängt aufgefunden wurde geſtern
im nahen Walde die Frau d von hier welche am Mittwoch von Hauſe
weggegangen war um Holz zu holen Lebensüberdruß ſcheint die 70 jährige
Frau in den Tod getrieben zu haben

Bhf Manesfeld 11 Juli Brand eines Wagens Aufder Strecke Ahlsdorf Helbra der iekteiſchen Bahn war geſtern in einem

Abteil III Klaſſe jedenfalls durch ein achtlos fortgeworfenes noch glimmendes
Streichholz oder einen Zigarrenſtummel die in einem Kaſten unter einer
Sitzbank aufbewahrte ölgetränkte Putzwolle in Brand geraten Der
Wagenführer der anfangs der Meinung war der Brand ſei durch Kurz
ſchluß entſtanden hielt ſofort an und ließ die Jnſaſſen des Wagens aus
ſteigen Alsdann wurde telephoniſch ein Extrawagen beordert der diePaſſagiere aufnahm und den ausrangierten Wagen mit nach der Zentrale
nahm Unterwegs entfachte der ſtarke Luftzug die glimmenden Funken zu
lichterloher Flamme Jndeſſen iſt der Schaden nicht bedeutend

t Schkenditz 11 Juli Schwer verunglückt iſt bei einer
Kremſerpartie auf dem Nachhauſewege von Markranſtädt nach hier die
Familie des Fabrikanten Dorn Die Pferde ſcheuten und der Wagenſtürzte eine hohe Böſchung hinab in den Chauſſeegraben Es erlitten

Herr Dorn einen Beinbruch ſeine beiden Söhne Armbrüche und ſeine
Mutter einen Rippenbruch und Geſichtsverletzungen das Dienſtmädchen
Walther hat innere Verletzungen erlitten während einige andere Perſonen
mit Hgutabſchürfungen davon kamen

Zeitz 11 Juli Feuer Jm Hauſe des Herrn FleiſchermeiſterOtto Weitze in der Domherrnſtraße brach heute früh gegen halb 5 Uhr
Feuer aus Dasſelbe zerſtörte einen großen Teil des Dachſtuhles Die
bald erſchienene Feuerwehr tat dem Brande energiſch Einhalt Die Ent

eſtehungsurſache iſt nicht bekannt Ein zweites Feuer in der Poſaer
Straße heute vormittag konnte noch im Entſtehen erſtick werden Jm
Hauſe Poſaerſtraße Nr 24 waren vom Morgen an vier Kinder in W
Zimmer eingeſchloſſen Dieſe wollten eine Maus fangen die ſich iStrohſack eines Bettes aufhielt Um beſſer dabei ſehen zu können btanme

ein Junge ein Streichholz an kam aber damit dem Stroh zu nahe und
in wenigen Augenblicken ſtand das Bett in Flammen Durch das Schreien
der Kinder aufmerkſam geworden ſprengten Hausbewohner die Türe auf

und retteten die Kinder vor dem Erftiicken

Schönebeck 11 Juli Ein recht bedauerlicher Unfalh
paſſierte am Sonnabend dem Pferdehändler Sachs Groß Salze Er kam
in ſeinem Break mit zwei jungen
nach Salze zu gefahren als er hörte daß ein Motorrad hinter ihm her
kam Da er wußte daß ſeine erſt einzufahrenden jungen Tiere vor dem
vorbeiſauſenden Motor ſcheuen würden rief er dem Fahrer zu er ſolle
langſam fahren oder zurückbleiben Der Motorfahrer fuhr aber unbekümmert

weiter Wie erwartet ſprangen die jungen Pferde im Augenblick zur Seite
und raſien auf den gerade herankommenden Straßenbahnwagen zu übers
Trottoir um den Wagen herum dabei die Plattform teilweiſe eindrückend
und dann nach Salze weiter Am Anſtaltsgarten faßten ſie wieder das
Trottoir wobei der Beſitzer des Fnhrwerks herausgeſchleudert und zwei
Alleebäume umgeriſſen wurden Der Sohn des Sachs konnte vom Bock
auf den Wagen rutſchen und dann glücklich vom Wagen ſpringen Die
nicht unbedeutend verletzten Perde wurden bei Weſterhüſen angehalten

Mühlhanſen i Th 11 Juli Verbrannt Traurige Folgen
hatte ein Stubenbrand in einem Hauſe in der Weinbergſtraße Ein fünf
jähriges Kind das durch Spielen mit Streichhölzern das Feuer angelegt
hatte iſt an den erlittenen Brandwunden geſtorben

2 r 11 Juli Unglücksfall Die Frau des Gen
darmen a D Nolte im benachbarten Siemerode ſtürzte ſo unglücklich von
einer Lener he rab daß ſie ſchwere Verletzungen davontrug

feurigen Pferden die Friedrichſtraße

Er verdient es Sir er iſt ein guter Menſch
Was wißt Jhr von ſeiner Herkunft

Sir wer ſeine Eltern waren vermag ich nicht zu ſagen
Aber es ſind fünfzehn oder ſechzehn Jahre her da hauſten
wir in Kentucky waren aber im Begriff nach Kanſas auf
zubrechen da der Sheriff hinter uns war Da kam eines
Abends unſer Nachbar Stone und ſagte zu Hunter Jch habe
einen Jungen Aſa der mir zur Pflege gegeben worden iſt er
iſt vornehmer Leute Kind Anfangs ſollte ich ihn hüten wie
meinen Augapfel bis er mir abgefordert würde Der Wind
ſcheint ſich aber gedreht zu haben denn jetzt ſoll er verſchwinden

verſchwinden für immer Nimm den Jungen mit nach
Kanſas will Dir hundert Dollars geben wird s ja nicht lange
machen der Knabe Wir nahmen das ſchwächliche und ver
ſchüchterte Kind aus dem kein Wort herauszubringen war
mit und ich erbarmte mich des hübſchen Knaben ich ließ ihm
nichts zuleide tun denn ich fürchtete Gott werde mich dann
an meinen Kindern ſtrafen Es wurde in Not und Drangſal
groß und Gott hat mir reichlich vergolten was ich an dem
Kinde getan habe

Das tut er ſtets
Abkunft

Jch muß mich beſinnen mein Kopf iſt ſchwach Ja
Stone ſagte er ſei das Kind einer vornehmen Frau aus Vir
ginien der Vater ſei tot Als der Knabe länger bei uns war
und mehr Vertrauen zu mir gewonnen hatte erzählte er
in ſeiner kindlichen Weiſe daß er einen Gentleman zum Vater
gehabt der ihn ſehr lieb gehabt habe und ihm viel Spielzeug
und ein kleines Pony das ihn fahren mußte geſchenkt habe
Wo er zu Hauſe warx wußte er nicht aber mitunter ſprach er
einige deutſche Worte die er wie er ſagte von ſeinem Vater

Aber wißt Jhr ſonſt nichts von ſeiner

gehört hatte Später aber hat er in dem wilden Treiben alles
vergeſſen

Aber iſt denn gar nichts vorhanden Schriftſtücke Kleider
mit deren Hilfe man die Jdentität des Kindes feſtſtellen könnte

Nichts Sir nichts Fortſetzung folgt

13 Juli Nr 162
Lokales

Der Nachdruck unſerer DOriginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 12 Juli
Die StadtverordnetenVerſammlung genehmigte in ihrer

geſtrigen geſchloſſenen Sitzung die Penſionierung des PolizeiWachtmeiſ z
Markowsky und beſchloß ſodann den Ankauf der Grundſtücke Weiden
plan 22 und 23 zum Preiſe von zuſammen 41 680 Mk welche Grun
ſtücke zur Vergrößerung der höheren Mädchenſchule gebraucht werden

Außerdem wurde der Pagiſtrat erſucht auch wegen des Ankaufs dez
Grundſtücks Weidenplan 24 mit dem Eigentümer in Unterhandlungen ei
zutreten und der Verſammlung ſodann eine Vorlage zu machen Wegen
des Vergrößerungsbaues der höheren Mädchenſchule ſelbſt wird ſpäter
Beſchluß gefaßt werden

Das ſtädtiſche Muſeum für Kunſt und Kunſtgewerbe
Gr Berlin 1 wird vom 1 St ab täglich und zwar an Wochen
tagen von 11 bis 1 Uhr und an Sonn und Feſttagen von 11 bis 2 Uhr
unentgeltlich geöffnet ſein

Die diesjährige Rekruteneinſtellung hat nach einer Anoerd
nung des preußiſchen Kriegsminiſters in der Zeit vom 11 14 Oktober
zu erfolgen

Hitzſchlag nnd Sonnenſtich drohen in heißer Sommerglut und
beſonders an gewitterſchwülen feuchtheißen Tagen ſchwerarbeitenden oder
marſchierenden Menſchen beſonders wenn ſie in unzweckmäßig enger unddicker Kleidung ſich lange bewegen Der Anfall kündet 9 an durch

große Mattigkeit Schmerzen im Hinterkopf Benommenſein Schwinde
und Herzbeklemmung Die Sprache wird klanglos der Puls ſtark und
die Körperten tperatur ſteigt an Bleiben dieſe Anzeichen unbeachtet
ſinkt der Betroffene bewußtlos hin ſein Geſicht färbt ſich blaurot der

Blick wird ſtarr der Puls matt und die Atmung erfolgt nur oberflächlich
mit raſchen kurzen Zügen Schlafſucht tritt ein und wird nicht Hilfe ge
ſchaffen folgt nicht ſelten der Tod Die Behandlung ſetzt ein mit dem
Verbringen des Kranken an einen ſchattigen kühlen Ort Man öffne all
beengenden Kleider benetze Geſicht und Bruſt mit kühlem Waſſer frott
Der dieſem ſorgfältig den ganzen Körper und reibe energiſch die FußſohlenJn ſchweren Fällen mit ausbleibender Atmung ſende man ſofort zum Arzt
und leite die künſtliche Atmung ein bis ſie wieder ſelbſtändig erfolgt
Bei zurückgekehrtem Bewußtſein reiche man friſches Trinkwaſſer laſſe aber
nur in kleinen Zügen trinken Wenn möglich gebe man eine Waſſer
eingießung von 30 Grad Celſius in den Darm Verhüten läßt ſichſchlag durch leichte Bekleidung Entfernung enger Kragen und Schi uße

Meidung von Bier Wein und Schnaps bei anſtrengender Arbeit und bei
Touren Man trinke dabei während der einzulegenden Ruhepauſen öfterz
in kleinen Mengen erfriſchendes Waſſer oder natürliche Fruchtlimonaden

Die Einführung der Bedürfnisfrage für Gaſt nud
Schaukwirtſchaften in Halle beantragen die hieſigen Gaſtwirtsvereiund der Verein der Saalbeſitzer mit folgender Begründung Die ſeithet
in Halle geübte ſchrankenloſe Erteilung von Konzeſſionen hat rin bedent
liches Uebermaß und damit höchſt ungeſunde Zuſtände gezeitigt
unſerer Stadt mit ihren über 700 Gaſt und Schankwirtſchaften korſchon auf je 230 Einwohner eine Wirtſchaft ein ſo ungünſtiges Verhat
nis wie es wohl in keiner anderen preußiſchen Großſtadt beſteht Aus

dieſem Grunde haben die hieſigen Wirte einen ſchweren Kampf um ihre
Exiſtenz welche ihnen außerdem durch zahlreiche Flaſchenbierhandlung
und ſogen Winkelſchänken empfindlich geſchmälert wird Bei dem Uebfluſſe an Wirtſchaften iſt natürlich eine ganze Anzahl derſelben nicht chenſ

fähig eine weitere Anzahl friſtet nur ein kümmerliches Daſein Trotzdem
finden ſich immer wieder Perſonen die an Stelle zu Grunde gegangener
Konzeſſionsvorgänger eintreten Meiſt ſind es mit den hieſigen Verhält
niſſen unvertraute Perſonen die durch glänzende Anpreiſungen aus
falen Thüringen uſw ſcharenweiſe nach Halle gelockt werden und hier
ohne Schwierigkeiten die Konzeſſion erlangen Statt der erhofften Exiſten
im Wirtſchaftsgewerbe büßen ſie binnen kurzer Zeit ihr Vermögen ein
hinterlaſſen bei den Lieferanten Schulden und vermehren ſchließlich die
Zahl der Arbeitſuchenden und Verarmten Ein ſicherer Beweis daß viele
halleſche Wirtſchaſten keinen feſten Beſtand haben und in Wirklichkeit über
haupt kein Bedürfnis ſind iſt der allzuhäufige Wechſel der Konzeſſion ns
inhaber Darüber würde die Konz zeſſionsbehörde der Stadtausſchuß ß über
raſchendes Material liefern können Es iſt keine Seltenheit daß einige halleſche

Wirtſchaften innerhalb Jahresfriſt mehr als zweimal ihre Jnhaber wechſeln
Deſſen ungeachtet entſtehen immer noch weitere Wirtſchaften beſonders
neuen Straßen Dieſer Umſtand iſt aber durchaus kein Beweis für das
Vorhandenſein eines wir 5 Bedürfniſſes Solche Neubauten Wirtſchaften
blühen gewöhnlich nur ſo lange unmittelbar daran gebaut wird Kommen
erſt drei oder vier Häuſer mehr hinzu ſo entſteht in einem derſelben weine neue Wirtſchaft und die inzwi ſchen glücklich an den Mann gebracht chte
ältere Wirtſchaft ſinkt unter der Konk nen der neuen Wirtſchaft auf ein

Nichts herab Eine Beſſerung der ungeſunden Berhältniſſe im halleſchen
Wirtegewerbe aus ſich ſelbſt heraus alſo durch Abſterben nicht lebensfähiger
Wirtſchaften iſt bei dem unerſchöpflichen Zufluß auswärtiger Konzeſſions
bewerber vollkommen ausgeſchloſſen Hier kann einzig nur die Bedürfuis
frage Wandel ſchaffen Die Einführung der Bedürfnisfrage trägt en
nur zur Hebung des Wirteſtandes bei ſondern kommt auch der geſamten
mit den Wirten in geſchäftlicher Verbindung ſtehenden Bürgerſchaft zu
gute Jeder Handels und Gewerbetreibende der Stadt iſt ebenfalls an
der Schaffung eines exiſtenz und zahlungsfähigen Wirteſtandes intereſſiert
Nach unſerer Kenntnis der Verhältniſſe haben faſt ſämtliche Großſtädte
Preußens darunter auch die Provinzial Hauptſtadt Magdeburg ſowie die
dritigrößte Stadt unſerer Provinz die Stadt Erfurt im wohlbegründeten
Intereſſe der geſamten Bürgerſchaft inzwiſchen die Bedürfnisfrage für Gaſt
und Schankwirtſchaften eingeführt Wir erfuchen deshalb dieſem Beiſpiele
auch hierorts zu folgen

Behördliche Empfehlung Jn der letzten Nummer des
Regierungsamtsblattes macht der Herr Regierungspräſident zu Merſeburg
bekannt daß nach dem Ergebnis der von ihm veranlaßten Durck
prüfung das von dem früheren Trothaer Amtsſekretär Emil Müller
Halle a Blumentalſtraße 23 verfaßte Buch Die Gaſt und Schank

wirtſchaft Polizei wohl geeignet ſei den Polizeibehörden und Gewerbe
treibenden Gaſt und Schankwirten praktiſchen Rat zu erteilen Bisher
haben mehr als zwei Drittel der preuß Regierungen das Buch empfohlen
Das vor kaum 3 Jahren herausgegebene Buch erſchien bereits im
zwanzigſten Tauſend Kürzlich wurde es mit dem Ehrenkreuz des Deutſchen

Gaſtwirts Verbandes ausgezeichnet Verfaſſer vertreibt das Buch im Selbſt
verlag

Der allgemeine deutſche Junungs und Handwerkertag
findet in dieſem Jahre vom 28 bis 30 Auguſt im Fürſtenhofe
Magdeburg ſtatt Die Verhandlungen werden am 29 und 30 Auguſt
nach folgender Tagesordnung vor ſich gehen Erſter Tag J Eröffnu
des allgemeinen deutſchen Jnnungs und Handwerkertages 2 Der gegenwärtige Stand der Handwerker Geſetzgebung 3 4 n der Arbeit
geber gegen frivole Schädigungen ſeitens der Arbeiterorganiſationen durch
Arbeitseinſtellungen und Betriebsſperren b Schutz der Arbeitewilligen
und Beſtrafung des Kontraktbruches e Verpflichtung der Berufsverein
und Verbände zum Erſatz des Schadens welcher bei Gelegenheit oder aus
Anlaß von Ausſtänden und Sperren durch deren Beamte und Mitglieder
bezw durch von denſelben geſtellte Freikpoſten verurſacht worden iſt
d Verbot des Streikpoſtenſtehens 4 Die Stellung des preußiſchen Handels
miniſters betreffend die Zugehörigkeit der Jnnungen zu den Arbeitgeber
verbänden 5 a Abänderung der S 126 und 129 der Reichs Gewerbe
ordnung in dem Sinne daß nur derjenige befugt iſt Lehrlinge zu halten
und anzuleiten welcher den Meiſtertitel in Verbindung mit der Bezeichnung
eines Handwerks zu führen berechtigt iſt b Verleihung des Meiſter
prüfungsrechtes an die IJnnungen 6 Einführung geſetlicher Beſtimmungen

daß Fabrikbetriebe die handwerksmäßig ausgebildete Leute beſchäftigen zu
den Wohlfahrtseinrichtungen der Jnnungen beizuſteuern haben 7 Strengere
Handhabung reſp Verſchärfung des Geſetzes gegen den unlauteren Wettbewerb

8 Sicherſtellung der Bauhandwerker Forderungen T Zweiter Tag 9 Die
u igatoriſch einzuführende Alters und Jnvaliditätsverſicherung ſelbſtändiger

audyverker 10 Die deutſche Mi ttelſtand dspartei 11 Die Arbeitslofen
verſit cherung 12 Verbot der Ausübung des Barbiergewerbes durch Militär
perſonen 13 Befähigungsnachweis für das Baugewerbe und das
Schmiedehandwerk 14 Einführung der allgemeinen Geſellenprüfung an
ſchließend an die Lehrlingsausbildung 15 Regelung des Submiſſions
weſens 16 Die Jnnungskfrankenkaſſen 17 Das Handwerk und die
Warenhausfrage 18 Abänderung bezw Beſeitigung des S 100 u der
ReichsGewerbeordnung Antrag des Bundes deutſcher Barbi er Friſen
und Perückenmacher Jnnungen Nur gewählte Vertreter von JunungJnnungsAusſchüſſen Handwerks und Gewerbekammern Sinne

verbänden und Gewerbevereinen ſowie wirklich ſelbſtändige Handwerks
meiſter welche eine Einlaßkarte gelöſt haben dürfen an den Beratungen
teilnehmen Das Bureau des allgemeinen deutſchen Jnnungs und Hand

ertet
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Nr 162 MittwochTT775 befindet ſich am Sonntag den 28 Auguſt von vormittags
vr ab im Fürſtenhof zu Magdeburg woſelbſt Eintrittskarten aus

e werden und jede ſonſt gewünſchte Auskunft erteilt wird
Chriſtliche Studentenkonferenz Vom 6 bis 10 Auguſt d J

in Wernigerode a H die XIV allgemeine deutſche chriſtliche
dentenkonferenz tagen Der Zweck dieſer ſchon ſeit Jahren gut be

chten Konferenz iſt Studenten die für perſönliches Chriſtentum und
tträftiges chriſtliches Leben nicht unter dem Geſichtspunkt irgend einer
atte oder Organiſation Jntereſſe haben mit einander bekannt zu
jachen und zugleich ſich von älteren Männern die ſchon im Studium

BHeruf ihre Erfahrungen geſammelt haben zur Diskuſſion praktiſcher
igiöſer und ſittlicher Fragen anregen zu laſſen Die Einladung ergeht
en alle Kommilitonen auch Damen aller deutſchen Univerſitäten und
Sochſchulen ohne Unterſchied der Fakultät oder Korporation ſowie an alle

ſich für dieſe Beſtrebungen innerhalb der Studentenſchaft intereſſieren
Aen ſtudentiſchen Teilnehmern wird Freiquartier angeboten ſodaß nur die
Heſtreitung der Beköſtigung dem einzelnen zur Laſt fällt täglich etwa 2 Mk
Jusführliche Programme werden am ſchwarzen Brett aller Hochſchulen

geſchlagen auch ſtellt ſie das Bureau der allgemeinen deutſchen chriſtlichen
Studentenkonferenz in Halle Goetheſtraße 11 in beliebiger Anzahl
r Verfügung Ebendorthin werden auch die Anmeldungen möglichſt bis
zum 1 Auguſt erbeten

Der Verband deutſcher Handelslehrer und kaufmänniſch
gebildeter Bücherreviſoren beruft einen Kongreß aller deutſchen

und Handelslehrer ein behufs einer Beſprechung darüber wie das
geſamte Privatſchulweſen insbeſondere das private Handelsſchulweſen auf
geſetzlicher Grundlage zu regeln und zu organiſieren ſei Desgleichen ſoll
Stelung zu den in letzter Zeit ſeitens verſchiedener Behörden erlaſſenen
Zerfügungen gegen das private Handelsſchulweſen genommen werden
Wie uns mitgeteilt wurde tagte am 3 Juli bereits eine Generalver
ſammlung in dieſer Angelegenheit in Elberfeld in welcher beſchloſſen wurde
den Kongreß unter allen Umſtänden ſtattfinden zu laſſen und zwar vor
ausſichtlich in Hannover am 24 Juli d Js Zwei namhafte Juriſten
ben die Hauptreferate über die verſchiedenen Thematas übernommen
le Privatlehrer können an dem Kongreß teilnehmen ſofern ſie ſich einen
Stimmzettel vom Verbandspräſidenten Herrn Robert Girke in Dort
und einfordern und denſelben unterzeichnet an den Genannten einſenden
worauf ihnen dann die näheren Mitteilungen zugehen werden Nur dieſe
önnen rechtzeitig über den Ort und das Verſammlungslokal informiert

Der

len

Privat

Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch abend treffen die
runeſen hier ein um am Donnerstag ihre Hütten aufzuſchlagen und alles
r die Zeit ihres Aufenthalts nötige herzurichten Es wird alſo bereits
am Donnerstag der Garten ein buntes Bild gewähren Die Eröffnungs
vorſtellung wird aber erſt Freitag vormittags 1112 Uhr ſtattfinden Die
dafür nötige Arena iſt bereits auf dem Schauſtellungsplatze abgegrenzt
d inmitten dieſer Reitbahn ein Podium aufgebaut Die Hütten des
Tuneſendorfes werden wieder wie ſ Z bei den Malabaren auf dem Platze
viſchen Kamel und Raubtierhaus erſtehen Die Truppe übt eine An

iehung aus wie keine andere vorher ſie hat in Breslau den bisherigen
gekord mit 41509 zahlenden Beſuchern an einem Tage um 5443 in
Jresden mit 57 600 zahlenden Beſuchern um 9924 geſchlagen Es mag
dabei ins Gewicht fallen daß in den letzten Jahren die Völkerkarawanen
ine Seltenheit geworden ſind während ſie früher gewiſſermaßen an der
Tagesordnung waren

Apollotheater Wir verweiſen an dieſer Stelle nochmals auf die
heute Dienstag ſtattfindende Erſtaufführung des mit ſo großer Spannung
erwarteten Schauſpiels Martina s Hochzeit von Conſtantin Harro

Der Kriegerverein Allemania feiert morgen Mittwoch den
13 d M von nachmittags 4 Uhr an ſein Sommerfeſt auf der Rabeninſel

Kurzhals Etabliſſement
Der Geſangverein Tannhäuſer veranſtaltet am Sonntag

den 17 Juli im Paradies ein Kinderfeſt mit großem hiſtoriſchen
AufzugLeichenfund Wie wir geſtern mitteilten wurden am Sonntag

früh an dem Saaleufer auf der Würfelwieſe Sachen aufgefunden welche
r Verkäuferin Marie Peters gehörten Die Eigentümerin derſelben hat

ich in der Saale ertränkt geſtern wurde die Leiche oberhalb der Gimritzer
Schleuſe aus dem Waſſer gezogen

Diebſtahl Aus einem verſchloſſenen Keller in der Crondorferſtraße
ſtahlen Einbrecher in vergangener Nacht Würſte Schinken Speck uſw in
erheblicher Menge Man glaubt den Spitzbuben auf der Spur zu ſein

Unfall Auf dem Rangiergleis in der Delitzſcherſtraße wurde geſtern
Arbeiter W Wüſthoff Leſſingſtr 18 von einer Lori angefahren

ind derart zur Seite geſchleudert daß er erhebliche Wunden an beiden
Beinen erlitt

Körperverletzung Der Tiſchler Ernſt Mehle wurde geſtern
abend gegen 108 Uhr in der Kl Ulrichſtraße von zwei Freunden nach
vorangegangenem Wortwechſel geſchlagen und derartig hingeworfen daß
er mit dem Hinterkopfe auf die Bordſchwelle ſchlug und hierbei eine er
hebliche Kopfwunde erlitt ſodaß ſeine Ueberführung nach der Kgl Klinik
erfolgen mußte

Schlimmer Sturz Der Geſchirrführer Friedrich Ellinger ſtürzte
beim Heuholen durch eine Luke des Heubodens aus einer Höhe von etwa
6 m auf den gepflaſterten Hof Ellinger erlitt einen komplizierten Bruch
des linken Ellenbogens und Verſtauchungen des linken Oberſchenkels und
der Hüfte Er mußte mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in das
Diakoniſſenhaus gebracht werden

Sinnlos betrunken Geſtern abend gegen 6 Uhr w er
lrbeitsburſche Oskar Mucke Albrechtſtraße 24 anſcheinend erkrankt auf
der Alten Promenade aufgefunden Er wurde mittelſt Krankenwagens
jach der Klinik geſchafft wo feſtgeſtellt wurde daß M ſinnlos be
trunken war

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 11 Juli Dem Papiermacher Joſeph Blatz ein S Alfred
lauerſtr 16 Dem Tiſchler Auguſt Piltz eine T Klara Adolfſtr 9
n Tiſchler Karl Bloch eine T Charlotte Gr Wallſtr 7 Dem Maler

lfred Herrmann ein S Walter Seebenerſtr 39 Dem Geſtütwärter
obert Hoffmann ein S Max Landgeſtüt Kreuz

Geſtorben 11 Juli Witwe Emma Strietzel geb May 36
hritzſtr 4 Der Fabrikarbeiter Hermann Fetiſch 39 Gabelsberger

ſtraße 14 Des Tapezierer Otto Burghardt T Anna 1 Gr Brunnen
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ſtraße 49 Des Maurer grit ch S Willi 6 Seebenerſtr 45
Des Kolporteur Emil Schiele arie 7 Fleiſcherſtr I Der Bau
arbeiter Guſtav Denkewitz 27 Reilſtr 106 Der Tiſchler Wilhelm
Richter 69 Thomaſiusſtr 34

Standesamt Halle Steinweg 2
Auf geboten 11 Juli Der Sattler Friedrich Albrecht und Liſanda

Jummrich Bruckdorferſtr 8 und Kirchnerſtr 2
Geboren 1I1 Juli Dem Schteferdeckermeiſter Friedrich Großmann

eine T Hildegard Mittelſtr 2 Dem Lehrer Hermann Koch eine T
Eliſabeth Schwetſchkeſtr 33 Dem Kaufmann Karl Lange ein S Fritz
Böllbergerweg 21 Dem Tapezierer Franz Bley eine T Erika Dieskauer
ſtraße 13 Dem Brauer Otto Paeßler ein S Otto Spitze 15 Dem
Büffetier Paul Ende eine T Lisbeth Leipzigerſtr 54

Geſtorben 11 Juli Margarete Weigandt 31 J Des Arbeiter
Wilhelm Ernſt Ehefrau Friederike geb Tietſch 63 Siechenhaus
Stiftung Des Maurer Eduard Götter S Karl 2 Südſtr 10
Witwe Pauline Keil geb Beſchnidt 67 Anhalterſtr 9c Des Arbeiter
Leopold Skowronski T Gertrud 6 Unterplan 8 Der Rentner Auguſt
Sprengel 86 Wörmlitzerſtr 107 Des Kantor Gottfried Winkelmann
Ehefrau Roſine geb Freyer 65 Hackebornſtr 2 Witwe Johanne
Thürmer geb Otto 68 Jacobſtr 26 Des Kaufmann Aron Abramowitz
S Arno 7 Eliſabeth Krankenhaus Der Füſilier Paul Frauſtädter
25 Garniſon Lazareth Der Kaufmann Willy Pleßke 36 Kron
dorferſtr 12 Des Kutſcher Wilhelm Winkler S Karl 1 Delitzſcher
ſtraße 12

Auswärtige Aufgebote
Der Handarbeiter Otto Böhland und Anna Voigt Ammendorf Der

Privatdozent Dr phil Bernhard Schädel und Eugenie Habfaſt Halle a S
und Göppingen Der Klempner Alfred Töpfer und Anna Müller
Halle a S und Dommitzſch Der Schankwirt Otto Fiege und Frida
Lohmann Halle a S und Eisleben Der Buchdruckereibeſitzer Paul
Nietſchmann und Margarete Axt Halle a S und Neuhaldensleben
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 12 Juli Meldung der Magdb Ztg Eine Anzahl

amerikaniſcher Korreſpondenten kehrt vom oſtaſiatiſchen Kriegs
ſchauplatz nach Hauſe zurück da die Ausſichten im Felde wertvolle
Nachrichten zu erhalten bei beiden kriegsführenden Parteien ſo gering
ſind daß ſie zu keinem Verhältnis zu den Koſten ſtehen

Breslau 12 Juli Meldung des B Geſtern mittag wurde
in der Tiergartenſtraße ein Dienſtmädchen beim Ueberſchreiten des Fahr
dammes von einem Automobil erfaßt und überfahren Das Mädchen
war ſofort tot

Wien 12 Juli Wolff s Bur Die Neue Freie Preſſe meldet
aus Riſtovatz Der Konventionalzug Saloniki Wien erlitt geſtern
bei Amatovo eine zweiſtündige Fahrtunterbrechung Die Urſache war
die Auffindung von 15 Kilogramm Dynamit das auf das Gleiſe
gelegt war Die Nachtzüge zwiſchen Uesküb und Saloniki ſind von heute
ab eingeſtellt worden

Zürich 12 Juli Meldung des B Die zwei ins
ruſſiſche Hauptquartier abgeordneten ſchweizeriſchen Offiziere
Oberſt Audeoud und Hauptmann Bardet ſind auf Begehren des Generals
Kuropatkin vom Schweizer Bundesrat ſofort abberufen worden und
befinden ſich bereits auf der Rückreiſe vom oſtaſiatiſchen Kriegsſchauplatz
Bardet hatte in hieſigen franzöſiſchen Zeitungen Briefe publiziert welche
den Bundesrat zum Einſchreiten veranlaßten Die Nachricht überraſcht in
hieſigen militäriſchen Kreiſen ſehr unangenehm

Saloniki 12 Juli Ag Hav Der vorgeſtern früh von hier
nach Dedeagatſch abgegangene gemiſchte Perſonenzug iſt bei der Station
Badoma auf Kilometer 395 entgleiſt da eine Brücke von bulgariſchen
Aufſtändiſchen durch Oynamit zerſtört und das Gleis beſchädigt war
Bei dem Unfall erlitt eine Perſon V rketzungen

Paris 12 Juli Meldung der Magdb Ztg Dem Figaro
zufolge boten hieſige Banken Rußland eine neue 3 l proz Kriegsan
leihe zu 2000 Millionen al pari an falls die Lage der ruſſiſchen
Juden erheblich gebeſſert werde

Paris 12 Juli Meldung der Voſſ Ztg Alle hieſigen
Blätter laſſen ſich aus Petersburg drahten daß Kaiſer Wilhelms
Abſchiedsgruß an ſein Wiborger Regiment dort nicht bloß als her
kömmliche militäriſche ſondern auch als politiſche Kundgebung
gedeutet werde und auf ein Heraustreten Deutſchlands aus ſeiner Zurück
haltung einer ſtreng neutralen Macht ſchließen laſſe Siehe den erſten
Artikel auf Seite 1 des Hauptblattes Red

Petersburg 12 Juli Meldung der Magdeb Ztg Bisher
liegt kein amtlicher Bericht Kuropatkins über die Einnahme Kaipings
durch die Japaner vor Man bezweifelt indeſſen nicht die Richtigkeit der
Meldung doch ſpricht man der Tatſache des Falles von Kaiping keine
größere Bedeutung zu weil nur 20000 Ruſſen gegen 65000 Ja
paner kämpften

London 12 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die Abend
lätter veröffentlichen ein Telegramm aus Tſchifu wonach die Japaner

Liungtao den Schlüſſel zur Feſtung Port Arthurs erſtürmten
Der Kampf iſt jetzt längs der Hügelkette zwiſchen Liungtao und Port

Arthur im Gange Die Ruſſen zerſtörten den Retwiſan und
ein anderes Schlachtſchiff

Plymouth 12 Juli Wolffs Bur Viele Offiziere des hier
liegenden deutſchen Geſchwaders beſuchten geſtern Devonport und
Umgegend wo ſie vom Werftvorſtand Kontreadmiral Henderſon und
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begrüßt

Beiſpiel für
hier den

zurück

den Mount Edgcumbe

gendem Trinkſpruch

gefunden haben

Tokio
ruſſiſchen Kreuzer Bajan
Kanonenbooten und ſieben Torpedobootszerſtörern aus dem Hafen von
Port Arthur herausgefahren Das Geſchwader dem eine größere Anzahl
Dampfer zur Minenbeſeitigung vorauffuhr wurde von der japaniſchen
Torpedobootsflottille angegriffen und zog fich nachmittags in den Hafen

Admiral Togo berichtet daß die japaniſche Flottille keine Be
ſchädigungen erlitten hat

Sönul 12 Juli
und die fremden Militärattacheés haben jetzt zum erſten Male ſeit Aus
bruch des Krieges die Erlaubnis erhalten an dem Vormarſch der japa
niſchen Truppen teilzunehmen während ſie bisher beim Hauptquartier
des Generals Kuroki zurückbleiben mußten

13 Juh

alle

12 Juli

W

anderen Offizieren begrüßt wurden und unter Führung des Kapitäns
Eward von der Doris die Werftanlagen beſichtigten
Tages beſuchten Admiral v Köſter und einige höhere deutſche Offiziere

Am Abend hatten Admiral Seymour ſowie
Admiral Henderſon hervorragende deutſche wie engliſche Marineoffiziere
zum Diner als Gäſte geladen
ſchwaders folgten am Abend mit Erlaubnis des Admirals v Köſter in
größerer Zahl der Einladung zum Beſuche des Theaters von Devonport
Während der Pauſe wurden die deutſchen Seeleute mit einer Anſprache

Sie ſangen darauf die Wacht am Rhein und brachten ein
begeiſtert aufgenommenes Hoch auf den König Eduard aus

Wolff s Bur Jm Verlaufe des Diner z
beim Admiral Seymour erhob ſich Admiral von Koeſter zu fol

ir freuen uns auf Befehl Sr Majeſtät des
Kaiſers den Beſuch erwidern zu können den vor kurzem unſere britiſchen
Kameraden in Kiel abgeſtattet haben
Mannſchaften der deutſchen Flotte wünſche ich dem aufrichtigſten Dank
Ausdruck zu geben für die überaus herzliche Aufnahme die wir alle

Mit der größten Bewunderung ſehen wir Deutſchen
auf die ruhmreiche immer ſiegreiche britiſche Flotte deren Mut und
Tapferkeit die Blätter der Weltgeſchichte gefüllt haben ein glänzendes

Nationen

ritterlichen Admiral Si
der ſo wohl bekannt in unſerer Heimat und deſſen unerſchrockener Marſch

nach Peking in fo guter Errinnerung zumal bei der deutſchen Marine
iſt Freudig mit unerſchütterlicher Zuverſicht folgten unſere Offiziere und
Mannſchaften ſeiner Führung
deutſche Seeleute Schulter an Schulter in treuer Kameradſchaft fochten ſo
hoffe ich aufrichtig daß gute Freundſchaft Kollegialität und gute
Kameradſchaft ſtets herrſchen werden wo immer die Flaggen unſerer

Offiziere der deutſchen Flotte
läſer zu erheben und auf das Wohl der britiſchen

Flotte und ihrer tapferen Offiziere zu trinken vereint mit dem Namen
des ausgezeichneten Kommandanten dieſes Hafens Sir Edward Seymour

Wolff s Bur

Plymouth 12 Juli

beiden Nationen ſich treffen
bitte Sie Jhre

Reut Bur

Seite 3

Jm Laufe des

Die Mannſchaften des deutſchen Ge

Jm Namen der Offiztere und

Zu unſerer größten Freude ſehen wir
Edward Seymour vor uns

Und wie in dieſen Tagen britiſche und

Jch

Am Sonnabend find die
Pallada und Nowik mit zweiVianag

Die Kriegskorreſpondenten

Serioht aus der Landwirtschaftskammer für die Provinz Sachsen Oder tat
sächllch erzielte Getrelideprelse am 11 Juli 1904

Prels pro 100 kg in Mark
Krels

NVelzen Roggen Georste Hafer Krdaen
Aschersleben 16 40 17,20 13,20 13 ,60 S 2Halberstadt 15,80 17,00 12,80 13 20 15 15 13,00 14,80 15
Stendsel SJerichow I 17 18 06 15 18,20Bitterfeld SDelitzsch S 2Torgau a eScehweinitz 12 81 15,25 S 13,50 13 90
Saalkreis

Mersebur S S SWeissepfe 15,80 17,20 12,50 13,50 12 30 14,50 12

Nanmbur 2 2Mansf Geb Kreis 15 16 12 00 13,70 12 16 12,00 13,60

AMansf Seekreis S a SQuerfurt S e d 2Bernburg SLangensalza a S SNordhausen 15150 16,80 12,80 18 80 1416 12 50 18 60

Viehmärkte,

40 Rinäer

Kälber

davon

Aufgetrieden waren

s Ochsen
3 Färsen

15 Kühe
17 Bullen

24 Hammel Schafe
133 Schweine
133 Landachwoelne

Ungarische

davon

sohlachtvlehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am 11 Juli 1904

Prelse f 50 Kilogr a Lebend b Soulaohtgewient

I Qua zual e2 II Qual III Qual r St
a d J b d 2 c
An n33 51 28 433 S 31 2 2s 15s l

od L
35 o 2 s 3862 49 7 93 39

Trotha

h

pegel 0,13
burg 0,50

1,14

Die Auszahlung der uns zur Abrechnung eingereichten

abatt Sparbächer
ündet WOm 15 Juli ab

gegen Rückgabe des Hinterlegungsscheines statt
Wir bitten unsere geehrte Kundschaft die hieraut fallenden Beträge von

J ab an unserer Kasse gefl in Empfang nehmen zu wollen

7 J

Waſſerſtände Am 11
Unterpegel 0,40 12

11 Juli Ber
Oberpegel 1,35

Juli Weißenfels Oberpegel 2,29
Juli Halle unterhalb 164

burg 047 Calbe Unter
Dresden 1,95 Magde

genanntem Tage

ehe Te
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Mittwoch

Rurxwaren

Haarnadeln
Steeknadeln

Sehleifennadeln

Ficherheitsnadeln

Gürtelnadeln
Stopfnadeln

Mähnadeln

Strieknadeln
Häkelnadeln Stahl

E äkelnadeln Holzgrifſt

Taillonbänder rus ter 6 10 er
Taillenband ster 5 m I7 re

Paar l P

200 Stck 3 Pt

pa G pr

s Dtad 9 pt

Kapselnadeln ptad 10 8 4 pt
2 Stex 3 Pr

25 Stex Z Pr

25 Stek l pt

Jähnadeln 25 Stex 5 P
Spiel J Pr

Stex er

Stex 3 pt

Leiderhalter ten Gamui 17 e
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Aussergewöhnliehes Angebot

Klee Saison Käunnungs Verkauf
Nur soweit Vorrat

Kurz waren
Taillenstäbe ptad 10 7 pt
Taillenversehlüsse S 10 b re
Fisehbein ar Dtzd 12 7 Pt
Korsettstangen contreteder Paar 6 P

Korsettstangen Gpuray 26 et
Bwl Köperband weiss Meter 5 vt

Halbleinenband a ster 10 et
Gardinenband i Ringen Neter 8 pt
Teppiehband hwarz Meter 7 Pf

Sehuhbänder Paar 5 2 et
Sehuhsenkel e Ive
Jaconetband v 12 pt
Jaeonetband r 15 p
Jaconethand v s 22 t
Roekbund Arus Sten 25 p

Kurzwaren
Sehürzenband getr 3 Stex S rt
Baumwollband Leere Rolle 2
Nahtband Leuwarz weiss Stck 25 pt

Hosenknöpfe re Gross I2 t
Hosenknöpfe nein 8 r
Sehuhknöpfer 2 Stex I vt
Hosensehnallen

Westensehnallen

Fingerhüte 2 Stex I pt
Masehinenseide a rapre Rolle J r

Gord Seide en und farb Le
Chappe Seide Rolzrolle S et

Mohairborte m pr
Mohair Sehutzborto Gr

9 Gloria ev u tard m St

Dtzd 5 Pt

vted Jrt

schw und farb

13 Juk Nr 162

Kurzwaren
Armblätter vermal m Gummi Paar G

Armhblätter i Tret paar IO p
Armblütier en un 16
bamatresse ter 10 m IO
Stosssehnur Stex T r
Gummibandl ist Rache m 25 t
Gummihband Zertreitt vunt m I2

Gummiband gestreift v 6 pt
Gummiband weiss zehwarz m 2
Seid Frisoletbhand 9

Wäsehebandsehlösser v 95
wit Druckknöpten

Sport Kordel van Ster T
Kordel f Kleidehen 20
Goldknöpfe Dtzd 22 16 10 P

für Blusen und KleiderSamiiene Schneiderei Krikei sind nur altbewaährte 9untitgron

oKbaum wolle

ckbaumwollee
Gkdaumwolle

Ktri

fri3

Ktr

7

De

C 4

h I

Striehwolle
r

J 5257e

I o
er

koht Vigogne

Eoht Vigogne e
Eoht Vigogne

Lage an t

a 40
in Posten Spitzenkragen 25

Ein Posten Spitzenkragen 50
Umlegekragen Spachtel 8 5 r
Matrosenkragen 25

Putz Mielung Putz Wehm
I Posten ungarnierter Mamenhüte

nur tadellose diesjährige Fagons
letzte Neuheit Spitzform

W D n T Spachtelstoff Meter 85 Pf Serie II t n Stück 33 P
e mit Hohlsaum u SpitzenansatzSpachtelbesatz nei 90 10 e Serie III enPosten Damen Lavalliers 99

ne rletzte Neubeit Stück Meter 20 10 P

Kuſ alle e Randarbeiten 209 Sxrtra Rabatt
Tüllspitzen wunderschöne Dessins

Ein Posten geh htiehgarnitaren o I Ein Posten Staubtuchtaschentert gest Aide 45 Pt

Ein Posten DamenKkragen

mit breitem Einsatz 28gerie I Stück
Ein Posten Knaben ädeheg Lavaſclars 2

Stück von W o

S Weisse Küchenhandtücher d
5 mit eingewebt Kante 65 55 PtEin Posten geh Schwammnetze t 50 Pt S Gez Rissen mit Volant 42 vt SJ r g8 2 c Be e e 2 r 5 eEin Posten fert gest Kongressläufer ät 135 M 6Gez Schirmhüllen 20 Pt 2 Iablett Decken b 10 9 P

Pointe lace Decken zur Hälfte des Preises 2Ein Posten fert gest Taschentuehbeh St 45 Pt J Reisehüllen

Herren Zugstiefel guter Strapazier Stiefel

Herren Boxcalf Stiefel
Herren Segeltuchschuhe an
Herren Lack Schnürschuhe e Fern
Herren Schnürstiefel brann hie Form
Damen echt Chevreaux aus
Damen Promenadenschuhe Fonyes ret sehware

z Schnüren eleg Form

85 P

35

45

30
95
45
95
20

Unterboden

hnür u Knopfstiefel

Damen Spangenschuhe e rern eher
Damen Lastingschuhe
Damen Segeltuchstiefel e Form mit
Damen Segeltuch Schnürschuhe
Damen Reise Schuhe a e Farben

Zurückges Ilandarbeiten zum Aussuch St 10 Pf

00
80
30
39

80

rotem Besatz

Damen Salon u Tanzschuhe 38

e braun 98

Gardinen wer dis 75
Gardinen wer vis 90
Gardinen wert bis 20

jetet 30 r
jetzt 55 Pf

jetzt 70 P Fenster 2 Fläge
Wert bis 50 jetzt

Pashen Ju dons 270 Jülb bar Ainon I

Warenhaus

Hamburger

Engros bager

Fernruf 378

G m h M

e Halle a S Barfüsserstr 3/s

Bö
Ca

Dort

oll

2

7 M
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